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St olftene
- Yei e s[ojions-Ratafivophe in ber Heinids
grube wurden iiber 100 ®Bergleute geritet.
— Den Tiirfen fourde in Qaujanne eine Feik bis
g €snntag geflellt,
— Jn Pacis wurden poei
veiht.
- Ber Eilenbahnoerfehr
Tounmen il ®
Sewadt and in

haben im Nubrgebiet 12
t

deutidie Broteftnoten iiber-
in Wiesbades
Bagnhoi wird won fr
tew Umfange abgefperr

Die lette Wodbe.

Was im Fubrgebiet dhon gefdehen ift, bzw. nod
gefdehen foll, Das gibt den ¥ angofen allen Mnlap, ihr
cigenesd Gewijjen gu priifen, 8 gecade ftarf genug
belajtet ift. @ine Dlutige Tat, fiir die fein GBrund vor-
Bandexr war, eine Gewalimafnahme, die eine jdere
Redtsveviegung bedeu folgen ber anderen. Die
Bohen Beamten werden gemapregelt und ausgemiefen,
die Beidlagnahme der Qiieubai)n;,i:%e ie AUbfdniirung
Des Jtubrgediets durd eine neue Bollinie, die Erhebung
Der Sfiobienfiewer ufm. follen Mittel fein, die Eifen-

Tiegt
iigen Poften

Bahrner und Bergleute gefiigia su maden. Das alles
wird nidt gelingen. enn diefem wirifHaftliden
Gemaltfriege bdie Ddeutjde ver bejeitigt toerden,
nun, fo v jidy jelber 3u §

Deutidlond gibt nidt nad), bevor nidt die Fran-
gojen Das widerreditlid) Defete Gebiet wieder gerdwmt
Baben. Auf die Parijer Verjiderungen, dbaj fein deuts
§des Land anneltiert werden {oll:
@benjoenig, wie ung die Erfldrungen
feine Hu rmafnahmen
®Wir werden nad) jeder
um auf alle und jede 9

i

su helfen, dDie burd) grope Spen
n, ift iiberall vocha imd die deutfde O
Jation beit fr rimenten iweit iiber-

legen. gen Poi B ) L7 8

5 ges

) die Gefabren, von

ft Dedroht mwird, twideripiegeln.
*

Auf der Laufanner Konfereny ift man jest
ehen, baf den Tiirfen ein volfidndiger Fries
gsentiourf vorgelegt werben Tomnte. Die
groge Frage ift jegt nur, ob fie ihn aud annehmen
werden. Borliufig Hat man ihnen bis Sonntag Frift
gelafjen. ¥Wihrend die Entente in den BVerhandlungen
Oen Tiirfen offiziell als eine gejdiojfene Phalanr ge-
geniiberfrat, gab e8 Hinter den RKulifjen eine Heine Aus-
etnanderfesung awifden England und Franfreid), weil
bie Frangofen Hinter dem Riiden Sohn Bulls mit den
Wiirfen getedytelmeditelt Hatten. Wie su ermarten war,
bas aber ber englifd-frangdfijden Freundidhaft
Reinen Abbrud) getan. S§n der folgenden Sisung ftellte
aman fid) fo, alé ob nigt.‘» ewefen wdre. John Bull
#t die {dledhte Behandlung durd) Marianna nadgerade
gewdhut und da Hat er jid) die nidtige RNilpferdhaut
angelwdfnt, an der alle Unfreundlidleiten abprallen.

Berbdngung der Koblenfperre
. €ine franzdfijhe Rote.

Die frangdiifde Regierung Hat dem deutjdien G
Foaftaivager eine Note {iberreidht, in Dder
Doff mit Ridjidk ouf die Berfehlungen Deut
€ Butunit jever weitere Qublentrandport ané ¥

febten Gebict vy Dentidland unterfagt wird.
MRafrege! tritt fofort in Kreft.

teruy
in Brijjel  gugeftellt
toie bon ‘Bnriicr Blits

FATng rpaen

Bhk ot awn SRR R B Gen sl s 98-

volls *

Den Gharalter eines Nl
ielmehr wm cine einfadhe
Intwort der deutfhen Regievung

8 Rfanfreidy gel
I tiadlid durdpufiihren. Nod
Yrigev fiiv die Framzojen ift eber die gweite Krage,
wie fie die Soblen nad) Jrawnfreid) Hineinbefommen.
Salange ihnen dasd wnidt gelingt, tann e5 flir fie nur
¢in febr geringer Troft fein, wenn Deutidloud aud
Teime Sohlen befommt.

Die Roblendonirolle beginnt,
12 Srontrodtjiationcn.

Fur RKontrolle der Stohlenausiuby haden die Frane
sofen im Ruhrgebiet im gangen 12 Sontvolffiationen
eingeridytet, die alle Qinic e vom Rubhrbezirt nad

en, fonteoflicren, und

Offeite und auf der

Mordleite. Die Wefl , bie an Dben Rhein grenst,
hat feine RKontrolfftellen crhalten.

Bon diefen 12 Kontrollftellen find aber gegers
wdrtig nur zoei, ndmlid) Horde und Bralel, in Je-
trieb, weil alle anderen Qinien ftilliegen.

€4 ift Bei Der Abfdnitvung des Hufrgebiets be-
merfenswert, dah aud) die EStationen, die nad) dem
bor Den Englindern bejesten @ebiet, alfo der foqe
nannten englifden Sone liegen, mit Sontrolljtationen
belegt worden find. Die Streden nad) dem bon dem
Sranzofen und Belgiern befesten Gebiet find nidht mit
fontrollftationen befest.

Der Sohlenverjand der Oberboujener, Duisbur-
ger, Millheimer und der lintsrheinifden Seden wurde
megen der Etodung im Gifenbahnbetrieh zum grofien
Tetl im Landabfos durd) Ntomobile weiterbefdrdert.
Die Bejaguny beabfidtigt, diefe Bejasung ebenfalls ju
fontrolli an den RQandffrafen iwifden
Den berf dten Kontrollftellen ciugeridytet,
0 jwr Halten bringen. i

5 ;

gen mird

Grantreids Jiel.

nd ; dlands fidy
redinen, daf die Bejat-
e Berbot aud) auf andere Jne
bem Hubhrgebiet ehnen foer-
. @8 verjtehe fidh) aber bon felbjt, daj Dbiefe drafos
ifdhe Mafnahime nur b 1 Dent T red)t erhalten
werde, an dem De INg angenoms
men haben wird ge terbe ein
norinaled Fegime Qeitung (1)
aufgeridhtet werden.

(abal).
Y)

*
Roblennot in  —

Sranireid.
ranfreid) felbit mchr unter ber Robe
dlan Jnduftriel

3 ex-

D

allem bag no_ 9N
fKohle zum 1 Teil aus dem Rubrgebiet erbiek
ten, die Staa hnent und Dbdie

hngejelljdhaft
Parig—Orlean Die Dbafngefelfd Cijen-
bahngefellfdaft Pa 8hon — Mittelimeer jind ee-
fudyt worben, fid) bis zur Wiederherjtelling der Drde
nung im Ruhrgebiet ihre Koble in Engl
fen. Die franzidiijden Kohlengrut infolgedefs
fen gendtigt, die Qieferungen an ifre jritheren Kunden
foweit eimguidyeinfen, daf aud) dieje jum Teil oatf
Jmporttohle angemwiefen find.

3iei nene bentiche Profefinoten,
Buriidveijung franzdfijher LDorwviirfe.

Der deutfdhe Gefdiftstriger in Paris ift Beaufs
tragt worden, der framsofifden Regierung zwei neue
Proteftnoten zu itberreiden. ie erfte Note wendet fidy
gegen bie in den fiinf fran den Januarnoten ers
bobenen Borwilirfe, dap Deutidland den BVerjailler Vers
frag gebrodjen Hatte und weift in fiinf }ci)r Flaven
und ausfiibrliden Anlagen Hin, daf in feinem Falle
Der Borwur{ der Bertragdverlebung begriindet ift.

Die bon der frandfifden Regierung erhobenen
Brotefte mitften um jo entjdiedener zhriidgewicfen
werden, al8 das bom ihr beanflanbdete BVorgehen dexr
deutfden Regierung oder dentfher Behbrden, foeit o8
{iberhaudt ftattgefi en Dat, die unvermeidlide Folge
de8 Bertragsbrudies fei, den Franfreid) umd Belgien
durd) die militdrijhe Befepung des Rubrgebiets bes
gangen Haben. Damit fei allen Folgerungen, welde die
frangdiifdhe Jegierung efiva an die angebliden deuds
jden Rertraglverleungen an Initpfen winjdt, ven
vorufeigin der Jobep entzogen. F

Poey & g

ber gefordert.

In Der weiten Note hrotejticrt die deutjde Regie-
euug ouf das naddridlidite gegen die Bejdlagnahme
der etiwa brethumdert von taujend Betten in den Gfje
ner Rranfenbaufern, ebenfo gegen bdie Riumung des
Diphtheriepavillons, gegen die Vejdlagnafme der Hauts
fini und bie Miumung der Stationen fiir Sdarlad,
Majern, Keuchbuften und Typhus. Diefer frauy jijdye
Gewaltalt verlege die einfacdien Gebote der Menjdlic) *
Peit und gefihroc nidht nur die Gejundung eingelner
Rranfer, fondern bedbrohe aud) die Bevilferung. Die
Regierung fordert die unverziigliche Raumung der bes
idlagnahimten Teife der Krantenanftalten und behilt
fich vor, volle Genugtuung 3u verlangen.

@ine wewe Siffe bon Ansgewiefenen,
Ausgemiefen wurden: Bollinfpeltor Boj in Irier-
erbrii rgermetfter Stabl in Geifenbeim, Joll-
ormé, Oberforiter Kemie genellen=
fter Miiller in MNajfau, Oberfiriter Krefdh
Laudrat Sdeuren in Diey, Jollrat Yiojenbad) in
Diiven, Fovjirat Wagner in Trier, Dbergollinfpettor
Baum in Worms, ber Direltor des Hauptzollamtes in
Subdivigshafen, Riiger, und der Direftor ded Haubizoll-
amted in Qandau, Stern. Die Familien miiffen Ddie
Drie binnen vier Tagen verlaffen.
Berhajtungen.
@8 urden verbaftet: Oberzolljefretir Kaminsti,
exfter Safj amter nur? Bollamt Hajen-Neuf, weil er
ticht Bera

Rdwm

geben toolite; Gteuerin-
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bar, daf fidh
oiirde, die Ka
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and) diegmal ivieder
ndé, big jum
Der premfijdhe Juitigminiger jiber vie Jnfize
reforu.  Sm Hau 0e3 hreupifden Landtags
teilte ber Suitigminifter mit, dap iiber die Grenge
ber jadylidhen Bufiindigleit bei den Amtsgeridhtspro-
Eﬁen Crfigungen mif der Retddregierung fdhiweben.
er ané bem Husjduf geduferte Wun{d), den Notaven:
Rg i Defwgn wundftide oup

fdhenen
frans
vangs
e Fejtigleit

fer
Den

enDgiillig die 18 3u crteifen,




fulafien, werbe beridiidtigt werden. Was die Frage
ber Quitigreform anlange, o feien fogenannte groge
Sdoffengeridhte vorgefehen mit drei RNidiern und et

S cridgte mit Drei Ridtern und
bie Sduldbfrage und Sivafe

Bddffen und Sdiv
[fed)s Sdiffen, die
lentideiben jollten.

¢ Dad Notgejel, Dem Reid)svat ift Der angeliin-
Ibigte Gntwourj ecines ,Notgefesed” zugegangen. Der
Anlap dagu ift durd) den widerredtlidhen Einbrud
fin  baé Huhrgebier mit feinen {dhweren wirtjdHaft-
Tden und politijden Folgen’ gegeben. Die widjtigiten
MBeftimmungen betreffen die Berfdiirfung der Anfor-
Derungen an Perjonen, welde bdie Criaubnis zum
Edantgewerbe - Vetrieb nadjjuden, Fejtfesung und
Handhabung der *)Soliae;‘g mde, Berbot des usidants
geiftiger Getrdnfe an Perjonen unter 16, von Brannt-
wetn an Perjonen unter 18 Jahren. Weiter joll er-
mBglidht werden, Bergniigungen und- Luitbarfeiten, die
geetanet jind, auf die BevdlFerung berubhigend ober
qaufreizend zu wirfen, eingujdrinten. Ferner twerden
©Strafbeftimmungen und Ausweifungserin h
daffen bet Buwiderhandlungen gege:
Endlidh joll die Mbglidhleit erdfjm:
aug dem Bejepten Gebiet und dem widerved
ten Rubhrgebiet Ausgericienen fir fih un
milien Wohnungen ooi; i

0 Die ,,DUJ.“ im bejessten Geh!
Qnteralliierte ‘ﬁhei;x!mml’omm i

2 Die
Defes-

¢ Ja=
alten.
Die

i
mitgeteilt, daf
wegen eines Artife t Der Ueb
tige Politi?”’ in der Nummer vo;

Dauer von drei Monaten im Hefe
ift.

Die /i

ney an die Marks

0 HUnpajjung dor Wertzuwad:
tags murde

entwertung. JIm Steueraus
er Gejesentivur Pndert
3€8 in zweiter Q
ourde § 13c¢, der be
febr widtige neue
Uebergang bes Cigentums an
ftellung des jteuerbarven We
werbs- und Berfn

fMMart an ben beiden

jdlup nur begriifen finnen, da
einfadie Forderung der Gereditigleit Handelt.

o Ratififation des Napalloverirages.
Sanuar fond im Auswirtigen Ausidup in
Austauid der Ratififationsurfunden zum ¥
trag wijden dem Rei

nijter b. Jiofe

vem rujfifden Votidafter Kreftinsti {3
fung wofnten deutiderieits Staat:
Wit S0

1 und Boriragender Legationsrat
Derfeits Der Botidaftsielretir Jal

Franzdiijder NRitdug in der Pialz.
Ludiviqsha 1. Februar.

jaBungsbe jorderungen Der fenBahner er-
fitllt und erk Perjonal fonne unter den
altenr Bedingung arbeiten, it das Pecrjonal
von den uftdndigén deutihen Stellen und den Ve
tretern O ganijationen aufgefordert worden, den
Dienjt nad) den Bejehlen der deutfden Regierung wei-
ter zu beriefen. Jn gleider Weife Haben fid) audy
bie Lorgdnge auf den iibrigen pidlziidher Bahnhsfen
abgejpielt.

Be-

Framzdiijder Kohlenrand.
Dortmund, 1. Februar. Die Frangofen Haben
Bahnhef Mengede 25 Waggons Kohlen b
it und laden jie D fii eigene Bwede a
bahnberiwaltung iveigert ey Wag
unefimen, da jie fiir deven Transport
ehmen fann.
Sfabelyer
Februar.

g,
ift telephonijd
3, gu erreid)

ran3oj
3 3 serandlungen
wiedberhergeftellt werden fol
it Ddarauj eingehen, B
ten, weghalb fidh die
vorgunefmes

en Furiidy
im ®ange,
ie §

glaubt
bel

o

Uud davam und My

X Bevlin, 1. Februar. Wie  be mitgeteilt,

jimd feit dem 15. Januer zujommen 7000 Sonnen
Stoplen fiir Franiveid) und Belgien iiber die Neidhse
gremze berbrad)t worden.  Nad) den newejtent Feft=
ftellungen find bis Gnde Januar an fohle und Kofs
656 Tonnen nad) Velgier und 20309 Tonnen nady
drantreid) verbradt worden. EinjdlieRlid der ervdhn=
tert 7000 Tonnen madt dies rund 28 000 Tonnen.

Beriegung der Efiencr Meidwbantiiliale.
Rerlin, 1. Februor. Der qusgewiefene Bedfi-
bent der Gijener Neidsbantftelie Hat die Direftions-
gejdyifte nady Hamm veriegt.
Dic ventjhe Judujtvie mit SPohlen verforgt.

. Berlin, 1. Februar. Wie bdie nTelegraphens
Union erfdhet, wird an wirt{daftlic niaBgebenden Stels
len der von den Frangofen geblanten WUbfpervung des
Ruhrgebiets mi ofer Gelajjenbeit entgegengefehen,
ba man eine hevmetijde Abfberrung flir nourdfiihr:
?cr hilt. @ollte jie wider Erivarten trogdem gelingen,
io ijt die Deutige Indujtr iv abjehbave Zeit mit
Sofle veidlidy verjorgt, wdhrend bdie I[othringijdhe und

t e Sy jid) bereits Geute in per gridfe
it Definbet.

Ndubery

Poincarés berlogene Talfit
Branting als jein SHilbtriges
Rad) Privatmelbungen foll die franzdiifde Re
gterung in Qonbdon exfldrt Hhaben, daf jidh) die Fub
aftion lediglid) gegen die Me Suno rvidte. Crit
wenn dag Kabinett Cunv b £ 1 ver

Bandeln. Die Verhandlun ber
Bajiz ber An

gen
Umft

beutice
Liige Herein.

e Kein Ubbrudy in
Reuter meldet, legte Curzon den tiixhs
fden Delegierten in Laujanne Fri 2.
bertragsentourf vor. Nad) Erfldrungen Bon
bes frangdiijden, und Garronis, des italienifden Bex
treters, bat S3med Paidia um eine adttigige Bertas
RNady turzer Beratung wurde mitgeteilt, dap die
fie Delegation nidt vor Sonntag ebend — anftatt
fireitag — abreifen wiitde. CGurzon exflirte u. a.,
bas Biel des BVertrages fei, 1. den berfheerenden Srieg
§u beendigen, der fiber 8 Jahre i opa und Afien

et habe, und bdie nde aufzulbjen,

®
-2
o

ing
len die fri
und dent
Curzon beto
feit ber Alliterten

und bezeidinete {dlied
und Wi frabme

gmm Der tiirtijmen Delegation unnterbreitet wuri
fige Yeinen endgitltigen "Charafter. Franfreid) wa
gu newen Bugeftdndnifien geneigt. Daz Telegramm d
HRinifterprdiidenten Hat im ®egenfa hierzu in Wit
lidleit bew Bied gehabt, bei Diujtapha Kemal Vofd
batauf zu briugen, daf er feine uftimmung gur e
tetfa{)nft'bes im_gegenjeitigen Ginvernehmen awifdem
beg alliierten Delegationen vereinbarten Cntwurfed
gebe.

@ine Anfrage Mujjolinis.

-+ Wie in diblomatijden Sreifen verloutet, Hat
PMuffolini in Paris anfragen laffen, ob ihm bdie Su-
ficherung gegeben w n fdnne, Dafy die frang
Sz"tup»en nig)t wetier fiber die deutide Mili irzone bHovs
tiidten. Die feanzbiijde Jegierung Hat barauf, wie
wir erfahren, geantwortet, dap die Bejesung der newe
tralen Bone ,befriedigende Graebnijje genig gezebs
tigt Habe, fo daf fiir den Augenblid eine Ausdehnung
ver Befegung nidt ins Yuge gefafpt wiirde.”

Grubenlataficopde fn O <irhlefien.
. Heber 100 Tot: peborgen, ¢

Wie aus Beuthen beridhtet wird, ereignete fidy
Mittwod jriih im Hitliden Teile der SHeiniggrube eine
ftarfe Erplofion, der jablreide Berglente sum Dpfex
gefallen jind. Nad) Mitteilungen der Rettungszentrale
waren bi3 gegen 9 hr morgens 116 Tote geborgen,
die jdmtlid in das Snappidaftslazarett gejdafft wom
deny find. @8 wird befiivdtet, dah ned weiteve 40
6id 50 Tote in ver Grube liegen.

€3 Banbelt jid) anfdeinend um eine Kohlens

flauberplojion.  Da  bas Brandfeld bereits fohlens
orhdjrei ijt, haben bie Berquugdarbeiten jofort einges
it;r A Um WMitternadt gelangte die Fettungstolonne
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Rizmef,
Homan vox Wlor von Weifenthurn
% (Rachd

f perr meiner 3 und ermarte Sie
Hier gang gerne, denn idy gefiche, baf ¢ midy inter-
#ffiert, bon Jhnen zu vernehmen, was Haffolr Jhnen
% agt Baben wird. Mir gegenitber behantelt er das

hema feiner Frau ivie ein B: mit fieben Siegeln,
Deffert Jubalt man nidt ergriinder Fann; bermmtlidy,
veil der gute Mann ein wenig eiferfildhtig ift, da di
Baronin mid)y immer jehr ausgezeidnet hat,” log er mit
freder Stirn, ,und Hefjows BVerlehr nif feiner Frau
ift immer ein redyt oberflidlider und Fihler gewejen.
Sedenfalls gebe id) Jhnen dem wohlgemeinten Ra
die DaumShrauben e jdarf anzuziehen und ji
3u Bemiifen, um jeden 3 bie Wah

1D Qi

amen ges
rent Gemder fii o

alfp mein Herr &4
Jaufe, nur die Dhartter wird abger
gereizt Bervor.
Adifelzudend erwiderte der sweite Diener, bder
audy {dhon geve Jeit tm Dienfte des Barond ftand:
3@ Tann nidts maden, gnidige Fraw, wir Haben
firenge ®Weijung gehabt, niemanden vorzulajjen, mit
Rlusnahme des Herrn Paul Ebhard, den der Herr Baron
evwartet.”

fohn ','\n
ftief jie

er it gugerei
jagen.”
er

Funnmer = unh feiien Cie e r

Gebieter frei werden sfirfie und die tuogenfeit has
Ben bdilifte, audj filr felne Cdinicgermutter Beit m
finden,” fiigte fie gereigt Bingu.

Mit  einem gemiigen Wiberftveben Offnete der
Diener die Tiir des Wobngimmers, in dem Frau von
€d verjhwand, fid) fejt vornehmend, daf, wenn fein
err ihm einen Borwurf madye, weil er die alte Frau
nidit abgeiefen, er {id) etnfad) auf den alten Rorn
ausreder yoolle, der die gnidige Frau cud) gefehen
und fie hitte wegididen Ionnen, wenn er dies filr ans
geseigt oder notivendig gehalten.

hard bann dem Barom
bielleicht felbft unbein
i Manner einen

lugen nied

aw  au  fp
, indem  er Pa mit eiine
Sitien _einlud. .3 itebe bier al3

4 3u bl figef: ig 13 D
wohl beredhtigt, sunehmen, baf aud) jie nidis
mit Jbremt Hamen verbindet. Dari id) Sie babher

bitten, weil meine Beit Inabp bemejfen ift, midglichjt
Burg und Mar . auseinanderzujepen, was3 Sie u uns
gefiibrt bat.”

w34 tomme nidt in eigener Angelegenbeit, Herr
Baron,” entgegnete Paul ernft und rubig, ,mein
uftraggeber bhat jedody bden grdjten Wert darauf
gelegt, dafy id) Ddie Mitteilungen, bdie id) zu maden
habe, nur bder Frau Baronin perfinlidy unterbreite.
Ste Wiirben midy mithin zu lebfajiem Danfe berpflichs
ten, wenn Sie bor allem fjo liebenswiirdig waren,
wmiv ben Beitbunlt zu neniten, in dem es mir bers
gimnt fein Mnnte, mit Jhrer Frau Gemablin perjdnlidy
Sfidiprade zu nehmen.”

Der Baron rungelte merllidy verftimmt die Stirne,
entgegnete aber, fidy gewaltfam belx dend, nad) fes
fundenlar ] i b

gleit meis
idh nidt in der Lage bin,
ompt zu anfivorten, ie

Meine Frau ieilt
Beripandien und ber
B in feiner Weije

pr

feben tverden, fidy
nbung u feben.
viirdigleit haben toollten, mie
ben, fo fdheue id) die Reife fiders
in bie age verfelt, meine Mifjion

(Fortjeung folgt.)

finden bdurd) den , Widjentliden Wuzeiger”
gute Berbreitung im Landfre s Weir eufels.

Anzeigen




Bolksopier fiiv das Ruhrgebiet!

Deutjde Boltdgennifen!

Jm Frieden, entgegen gefhlofienen Bevtrdgen, §at der
fransdftiche Smperialismus bdad Rubrgebict, freied dutjches
and, mit milittrijher Madst vergewaltigt. IJm Rbeinland
Bat er die Sdranfen durdbrodhen, bie die Bertrige ber Bee
fagungsmacht auferlegen, Dariiber Hinaud bedroht er bHas
gange beutjge Sand mit wivtfhaftlicher Not und Tewerung.
Briedent und Recht find gebrochen. Gemalt und Unvecht find
unferem Bolf angetan, das unter fhwerfter Laft feiner Ars
beit nacjgehen wollte. In zdber Abwehr fteht die Bevdlle-
tung der bergewaltigten Gebiete wie ein Mann.  Gebdeih und
Berberb threr Wirthaft, Seben unb Freifeit fepen Arbeite
geber, Urbeitnehmer, Beamte im Kampfe fir das Recht eln.
Feue fhweve Not entftedt, fGwerer wobl, a3 wir fie jemals
togen. Mot im vergemaltigten Gebiete, Not im altbefesten
Band am Rbein, Not in gauy Deutfchlond!  Der Staat wird
Belfen, wo er famn. Aber ur Staatdhilfe muf eine andere
Hilfe forumen, ter, beweglicger, die Hilfe ded Bolted am
Bolte. Shon huben fid) Hevgen und Hiinde anfaejchloffen

um Seid und Laft gu findern, dben Wiberftand fiir deutjches !
Jedt ju ftdflen uad ber Welt die Kraft Deutjchlants und ;
ben Gfouben an fein Redr fundyutun. Was Deutigland i
erneut auferle in grofied gemeinjames Boliz- |
nbe geben daram, den |
v Tat werden u laffen.
fein Qand,

et BoliBopfer !

it von einem Berirauensds
audjdy ef verwenbet, ber unter Dem Borjip %ed
Reldysfonlers sufammentritt.

| weldhe in faft allen Groftddten
g !

Gbert, Reididprafident

Fiir die Reldysrenierung: Reidslangler Dr. Guno | ¢

Tie Regierungen dev deuliden Lander,

Provin und Bamsaritaafen.
Fendern, den 2, Februar 1923,
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— Rein Abrufen mehe in den Warteriumen. In
vielen  Begivfen dor beutjhen Meichgbahn wivd in  ben
Warterdumen nidht mehr abgernfen. Diefe Newerung fat
fajt tiberall 3u einer fdmelleven Wbfertigung au den Sherren
gefiifet, ba bie Reifenden jept nicht mehr mit einemmal auf
ben Pahnilelg ftitemen; auerbem wucbe eine Perfortalers
fparnig exziclt,  Aus Dbiefen Gritnden ot ber Reichavertehz=
minijter, wie bie Reid@entrale fiir Devtidhe BVertehras
Beyerbumg mittellt, verfiigt, DdaB bad Abrufen allgemein
eingefiellr witd; die mechaniichen ober eleffrijchen Abruf:
einsichtungen follen jedodh vorldufig beifehalien ivexden,

— Berjudte Diebftihle. Ein vermegener RKletters
fitnftler war ber Vich, ber inm ber Nacht su Dienstag von
einigen Hiujern bie Platinfpigen ber Bligableiter su ftehlen
bujuchte. An einem Daufe fletterte . er am Bligabeiters
braft iu Die Hbhe, unterhald B3 Tached iibex einen vors
jtepenben Fried und Ddann auf bdem Dache an bem mnicht
ftoafen 2,5 Meter hohen LVliableiter empor, von bem ev
bie wertoolle Spige abjufeilen berfucdte,  Bewohner bes
Doufes erwadten jeboch von bem Gevdujdy und oly Lidit
wurde, warnte ein Sdymiere fiehender Benoffe ben Freund.
Siounigft bewirfte der Dich ben Abfiieq und beide fohen.
— YUud e an einem anderen Grundithd verjudhter gleidy
artiger Dickitahl miggliidte bden vermegenen Burjchen. Wie
wir horven, wurden in Diefer Ungelegenheir Hereits Berhafs
tungen vorgenommen.

— Yuf Bevanlaffung der Riecb:dichen Montanmerte vers
anftaftet tn ber Bett von Enbe Januar bis Mitte Wity
Srau Martin aud Beip fiinf gemeinverfianblice Abendlehrs

dng atht Doppelftunden iber €f fro
1, Theien, Granidity, Taucdga uad Hohens

.
— Die welthefaunte VaricteesTour

B. Bimmermann,
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b8 ©hloffed 3u Sondevghaufen wirh Havptoerhandlirgds
tevmin auf Cnbe Februac fefgefe. Angellage finb: Der
Doffelretdc ermaun Topf aus Sondershaufen, ber Golds
{dymigd Friebrich Wiegleb aus Nordhaufes, der Rautabate
fabrifant Gotthardt Ronvad unbd ber Runfmann Dtto Wiegle
aud Norbhaufen, die befdhuldigt finb, im Oltober 1922 iiber
100 jilberne Feller und 25 filberne Sepiiffeln, RKonrad
aufierbemt 24 golbene Raffeeldffel, deren Gigewtum 3wifchen
bem ehematigen Fiirften Gilsther von Sdwarzburg und ber
tyiiringifdhen Regicrung fiveitig ift, gemeinjam busch Cinbrudg
geftoblen 3u Daben; fermer bder Schreiber Subwig Wiegleh
und der Lehrling Willi Wegled ‘anz RNordhaufen megen
Beibilfe su dem Einbrudsdicbitabl; die EBefran Augufte
Topf und bdie Berfdvferin Crna Ritbefamen aud Soubderss
baufen wegen Begiinftiguna, der Kaufmann Heinvich Trapp
aud Berlin, der Shelmetallauflivfer Datar ©donbrodt wmid
ber Gaftwirt Alfred Sdumann aud Verlin wegen gewerhs
thiigiger Heflevei. Der Wert bes geftoblenen Gutes vetvug
mehr afs 12 Willionen Wiarl.  Die Pauptverhandlung
findet vor ber Straftammer in SondersBaufen fiatt. Die
Berteidigung hat unter enbevem bdie Lodbung bed ejemaligen
Fhrften Gfinther als Bowgen beaniragt.

= Fradtermifianng fiir Dingemitter. ngejidhte
der enormen Gifenbahngiitertarife und ber bdbamit bers
bundenen Bedbrohung gemwifjer Broeige der Judujtrie
und de§ Handeld forderte die preugijde Staatsregie-
rung vom Reidsverfehraminifierium, daf mehr nody
als bisher fdon von feiten der Reidseifenbahnbermal=
tung gejdeben miiffe, Tebenswidtige Gegenftinde ans
Der teuerjten Wagenladungstiafie A in die neugejdaf-
fene billigere Riajje B 3u verjegen. Sn der lehten
Situng des Ausjdhuifes des Reidseifenbahnratesd vers
langte die preufifde Gtaatsregicrung, vor allem
snterefje ber Tollger dhrung, den
ittel, der eine
teht, auf 3

o
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mehr als das Dreifache der neuen Stidftoffpreife.
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fitv die Reflens und Rofeverferdung modh dem nidytbefeten
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Am Freitag, den 2. und Sonnahend, den 2. Februar 1923 Beginn der Vorstellungen 530 und 8 Ulr
Giasthiof zwmin griimen Bapm : - = Eroffnangs - Yorstellmng

les Kosmograph - Theaters:

DER TODESSTURZ VOM WATZMANN

Drama ans dem Hochland in 5 Akten. (Ein Film von unsagbarer Schonheit, voll Grisse und Wuehs).

= » » » und die Gerechtfigkeif siegt!)

Iin Drama aus Hohen und Tiefen dieses Taseins in 5 Akten

” i [ 4] lJ i 5] b & (l @ M ﬂ'p O Eﬂ e KRB i @ RBg eiv reizendes Lustspiel in 2 Akten.

Falls am Somais }? den 4 Februar die Genehmigung der Tanzlustbarkeiten nicht gewihrt
wird, findet grosse Bxfra-Kina-Vorsieliunag mit neuem vorziiglichen Programm statt.
Erste Vorstellung 530, zweite 8 Uhr. — Gute Musik von Kapelle Hittenranch

Indem wirklich v scheinen

es g(lu'»u wird, bitte ich pinktlich zu er

Auf Geund dex §§ 137, 139 und 140 des Gejepe
{iber Jre ul.lgcmcme Qanbesvermaltung vom 30, Juli llhss 7 b
©. ©. €. 195), ber §8 6, 12 und 15 bes Wejeties diber 3 ‘g{ﬁ
gxe %nlrge\bnmaltuna vom 11. Mary 1850 (6. S. &. 265) ux e un |6 E )
und bes § 1 des Reichagelepes zur Crweiterung bes Ne- ©Spendet! Jm gangen Reice flieken 7'9 Mittel fiie bie @Kv i
wenbungdgebietes fir Gelofirafen ufw. vom 21, Degember |Dedringten Meftfalen. Cinmiitig feht bad gefamte Bolt - | &

1921 (R. G. BL 8. 1604) wird, ba ein Fall vouliegt, wels |fammen, nm bem vdlfervecyiSwidrigen Beginnen ber Franjole zﬁ 9T Shnttad Tall 6T an ‘
Ger teimen uffdub gefiatiet, vor @inbolung der Guitimmung | und Belgier die einsige Waffe, bie bed wistichaftlichen Widers | 3& = g g

ux'

b8 Provimialsated ffiv dew Umfang der Proving Sachjen | ftanbed, entgegensuftellen. Unendlid) hody ift die Summe, die s Akt

f;genﬂgzﬁ lc:mbnzt: ! i g 5 Sl gefdhafft werben wuf, unt den Bedrdngten in ihrer RNot bdf‘ la D&f%%p - onzgpg.
§ 1. Die Poliyrifuube im Sinne bes § 365 bes|su bringen. Dazum muf der Opferfiun fiberall gervedt wer= §

Reichsfirafgefesbuds wivd fir Kaffees, Gaft-, Speife » unp fden, aud) viele wenige mudhen cin viel, und etue ebenjo fdnelle §

Sgantwittidaften, fowie fike Theaters, Ldtipiclonriihrungen, ;t b“td;bsref}fg“e itfe déi dea\m atns eine éﬁvfd); erﬂh \f\; BB DB k3

Barietees, Kabarerts und ffic alle Darbictincen, welche beif Tagen ober Boden. Dic Belbentwertung madyt fbrunghaft | & 9 i .vnl:m.

grwerb8mifigry Wevanftaltung ciner Ecloubnis wad) § 33a riefige Fortichritte, am nmﬁm fpitrenn  bad bie Rbeins und =

o o tberrb iy tesileiey, 11 UB: abends fefts Smf)r!ﬁvaer Die Wah! loutet hente: Tatfrdftige Selbft- 9 o f= i
S:i?éﬁ idy3gem2xbeorbuimg rfen, auf i o bilfe ober immerwdbrende Mot und Untecwerfung. Bringe Der Ath. mﬁb'sae‘;’ii;:‘ ,,Stifﬂ) ?qu 2

2. D fie:tlihe und private Tampluftbasteiten in|icber ein Opfer.
Saits §unb sd;ufr'\!m:rd;:ga??m, @h‘xb‘;ﬁuiem “3“'1 cay(m ober Aud) wir Gaben in unfever Gefchdftafielle verauftaltet am Senntag, den 4. Lobrusr im Gafhof

mit folden in BVerbizdung ftehenden Rfumen find verboten, eine @ammellifle ansgelent #Bum geitnen Baym*
§ 3. Der Uusigan! von allofolifgen etrduten anfund werden Bie wnd fberaibenen Retrdge verdffentlidhen E E

Sugendirche unter 16 Johren it bep Jnhabern unb Bedie Beidir 3 5 ; i .H > g @ 3@5 'f@ ﬁﬁ’ é; to

ungtperienen von. Raffes, @aft., Epie - b Claatwist, eiGR[iSft e Des TWBMentl. WUngeigers, Sttt ik S
e usterfogt,  Die Jubaber der Wirtidhaften find - wers Bon 5 Uhr ab Ball. infaf ber Tur

fehaften us tesjag e Sulebe ¥ I 8 11fr Prdmiierung. Die 5 beft’n Tivolerudfte

pflidhtet, diejed Berbot in ben %hud)af;'mmnn durdg ein
Deutlidh fichtbares Plafat befannt 3u macgen. ©3 laden ergebenft cin  Der Wirt, Der ntmmb.
b §

§ 4. Unternchmer, Wirte, beren Stellvertreter ober 2 oo 2 Simtlicge Mitglicber haven 5Y, w gen, dnec md:t aen
yrivate BVecanftalter, welde bie Vorjdhriften diefer Werordrung ‘e sg ons e ‘er e Befpredung 3u exideinen. E
fibertreten ober eine Ucbefretung burd) ihre Stellvertreter 7 —
ober Ungeftellte du'ben, jowte Gijte, melde diefen BVarfhriiten | g, jBnes, volles Haar crhlt man durd) Lippolds sriews @‘"‘39} DROROHDIHOE dh—:”é‘.:}"’#"’?

suwiberhandeln, werden, foweit nidt nad) gejeslichen Ve- talifde gnm*&m, he:Greme. Sie verhindert fofort ben
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Qutbrftuben uim bleiten unb bleidt bag Programm mit Kongert, Theater und dergl. bei

%@&%E{?"%

Magdeburg, den 24, Jamvar 1923 T o . B, Jimmermann, )
2or Soespuifvent, Qi gemitfl, Peifammenfein 40 250htct 15 Ramonen el B, 3

u/ 1 nge ich ,.nm aur Bt o o 2 NEh ey Blatate und Anone £

ehBeden und bie Hevren beftefen. 3] Alles Nbere burd) Platate und Anoncen. &

Um
nebft ®dften bitret

Borverfauf im Theaterlofal, )

Lanbjiger bed RKreifes erfuche if fite ftrenafte Durdifiifrung 8 Gifdgeinen ber Mitglicher - Familten

Der Beftimmungen Sorge 3u tragen und Juwiberhandlungen

)
@

unnachfichtig 31 verfelgen. Per Porfand bas Feptomit HPT BB C‘,v:, NP2 TDPHTDD
Lelfs;n'eli, bent 1, Februar 1923, RN e e 3 A : :

Q. B, 227, Der Landrat, o 2 ee E@ i e ?g = % g
3n bad bicftge Danbelsregifer, Mbtetlung A it Jeute 14 g 33 N £ i ‘(ﬁg i gﬁ

unter Ne. 64 die Fima Friedrid) Otto Seidler, Surns Whg e B0 8 %690

b ;(mcx refla.

papiers und Schreibwarengrofhandlung su Teuchern und ald
thr Jubaber ber Rasfmasn Friedrich Otto Seibles ebenda .ﬂﬂ"ﬁlﬁﬁ?ﬂ!!h:‘ﬁﬂl!l(‘??ﬂ%“ﬂ&ﬂm%u'@ﬂﬂ

eingetragen mworben

izu-‘.{;em, ben 4. Janwot 1928, Amisgeridyt, =,. ﬁ’ﬁﬁﬂﬂ? @ ﬁgﬁai @leﬁﬁ

%, &
(Ll LB EL UL BT LB LT ] ) =
Yufwartejran, e i Irmgard Schieke
Stubere Mnfwartefran fit's Rathaus gefudt. Meldung a 74, Ufr Abendvorftellung, 21/, Uhr Rinders L] ﬁans Taudfe
bittet fofort Magifirat Teudern, e qioe ol . 4 BrE
£ = A el g danken zugleich im Namen ihrer Eltern fiir
Wey i»aven wiu’ faufe ie“t = Der gr ge;;:;:e ;Drw};ﬁe!% = die zahlxeJche,inhli{lil\l}:;‘]}:::;:l;vlten anliisslich
a er ] >
gamﬂ.ﬂﬁe @atfen ra‘uerelen = z Teuchern, den 2. Februar 1923,
i nur feijder gat Teimender Dualitdt ﬁ g !
] o ¥ =
] : —
3 - Fiir die zahlreichen Beweise liebevoller
. . S 3 @ B i B tit ber Havpirolle .4 Teilnahme beim Hej ge unserer unver-
F i E{ﬂ“{ tk n \,XZN ”185 ﬁj(v g)ﬂ‘)! ; u B e “;’ﬁ:"! f‘" \)“ ;::;:ﬁ E A J(N\{Ii"'i'::w E‘m]\ h\:“fm 1 ~nwn‘ I\\ir -L]ial:]“-m‘
s gablveichon Beiudy bittet Dder er. * a 9 e
ﬁ fEM g% qn;a gm”!% ;ﬁ ’2%@ H] g t B = : diessm Wege unseren warm-smpfundenen
& Dank

o M9 m“wmu

U oA ok]
Karl Pléitner nc

3 fa 5 satee |
ﬁ (fgs: v(!ﬁm L;a!&;;?, Gewis ﬂfw,;s@. wtao | s yoabe

j
Su:swep’ﬁ:amc!zm; (1148 l E ]
Teuchern, den 1. Februar 1923
Papd Boopor, E Ea & & b S g& a ‘euchern, de ebruar

i
iqu {reundlichst einladet A. Wal!her.
o Sdjifiicitung, Deud uud Verlag vox Otto Licferens, ‘leudjem

Im Namen der Hinterblisbenen




Die (e

50.— .,

i der @ biefes Blattes,

"W' fiend vovusiitags 9 Ufr.
xlxﬁﬂeu aw o

jetwt widentlid 3 wal,

o abexds 6 Uhrfil ben folgenben Feg,

e 100 . WMonattider Begugspreis : durd mtfore tesen make 0 WY,
: von mrfever Wnten W8 Hers - 5.00 .
Lo StuyebFumse: 40,00 T

Grdfere und Pomplizlerte Amzeigen
ggefenden Tage int unferen Hinden febm.

unbd gwar Montag, Mittwod und Feettag

L

Amtlidges Peshindigungshlatf Gr Me Hladl Tensherw

fAriide wud wonailide Weshge weewn iy tn ber s

Bientel]
idaftefielle, Betherivafic 10, wud box noiven Poter wid ghiew

Boltanfialier angenavomes

Sonnabend, den 3. Februar 1923,

i 82 Jnbrgeny

atafivophe in
gleute getitet.
it Laujanne eine

3 ber Heinis
grube wurden iiby 0

— Den Tirten Kourde
gan Esnntag  geflellt,

- Jn Parls wurben proei deutice Brotefnoten ftbgr-

el bis

veiiht.

Ber Eifenbehnverte
fouunen TH{. B
Sewadit and in weit

Die leste Wodbe.

Was im HRubrgebiet jHon gejdehen ift, Haw. nod
feyei foll, ba& gibt den Frangofen allen Mnlaf, ihr
@ewiffen zu- priifen, das gecade ftart genug
ajtet ift. @ne blutige Tat, fiir die fein Grund vor-

, eiie @ewaltmaBuahme, bie eine jdywere

Tiegt
ijcden Rojten

goeviegung bedeutet, folgen bder andeven. Die
9 Beamten werden gemafregelt und ausg iefer,
bie Bejdlagnabhme der Eifenbahnziige, die Ubidn irung

Des cbiets durdy eine neue Jollinie, bie Grhebung
Der blenfteuer ufm. follen WMiittel fjeim, bie Eifen=
Bahner und Bergleute gefiigig au maden. Das alles

ird gelingen. Wenn in diefem wirifdaftliden
friege Die deutiden Fiihver feitigt fwerden,
Den die Mannfdaften jid jelber zu Helfen
gt dagu, fie wiffen, was fie au

< =
Deutjdland gibt nidt nad), Hevor nidt dbie Fran-
Fojen das widerredtlid) befeste Gebiet wieder geraumt
Baben. Auf die Warifer BVerii bafh fein Deuts
idl !
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®iirfen geteditelmeditelt Hatten. Wie su ermarten r

bas aber der englifd-frangdiifden Freundidaft
Reinen Abbrud) getan. Jn der folgenden Sigung ftellte
man fid jo, ald ob niagé etefen wdre. John Bull
#t die jdhledhte Behandlung durd) Marianna nadgerabe
gewdhnt und da bat er jid) die nbtige Nilpferdhaut
ongewdhnt, an der alle lUnfreundlidilfeiten abprallen.

Berhdngung der Koblenfperre
-« €ine franzdfijde Rote.

Die frangdiifde Regierung Hat dem deutjdhen Ge
fidGftstrager eine Mote iiberreicht, i
Do mit Ridjidt auf die Berfep
& Buiunjt jeder weitere Qo

volls *

e WG Wil wolften, den Charalter etnes NP

35 Baue fi) vielmehr nm eine einfache

vit

Mitecitimg, Antroort der deutiden Regierung
erfardert

Tie Frage ift nun, od e& Flaniveid) geiingen mird
Roblenfberve qud) tatfadilicd durdzuiiihren. Noch

gev filv bie Framgofen ift aber die zweite Frage,
wie fie die Stoblen nad) Jranlreid) hineinbeformmen.
©slange ihuen das nidt gelingt, fann es fiir fie nux
cin febr geringer Troft jein, wenn Deutjdlaud and
Teime Sohlen befommt.

Die Kobiendonirolle beginnt,
12 SontroMitativucn.

‘Anr fontrolle der fohlenausfubr Haten die Frans
dofen im Rubhrgebiet im gangen 12 Sontrolfftationen
eingerictet, die alle Linien, die bom Rubhrbezirt nad
dem iibrigen Deut rert, fontroflieven, und
var auf der &iid ite und auf der
Nordieite. Die Weftfei bie an ben Rhein grenzt,
Bat feine Kontvolfftellen erhalten.

Bon diejen 12 Kontrollftellen find aber gegens
wdrtig nur jivel, ndmlid) Horde und Bralel, in Be
trieb, weil alle anderen Rinien ftilliegen.

€8 ijt bei der Abjdniirung pes Frufhrgebiets be-
merfensiwert, dah aud) die Stationen, die nad) dem
bor Den Englindern Dbejesiten Gebiet, alfo der foge
nannten englifden Sone liegen, mit Sontrolljtationen
bBelegt worben find. Die Streden nad) dem bon denm
frangofen und Belgiern befesten Gebiet find nidht mit
fontrollftotionen bejest.

Der fohlenveriand der Dberhaujener,
ger, Millheimer und der Hntérheinijden 3
wegen der Etodung im Gifenbahnbetri

2

Duisbuy-
Bedien wurde
aum grofen

Fetl tm Landabias durd Automobile wetterbefordert.
Die Befapung beabfidtigt, diefe Bejasung ebenfalls 3u
fontrollieven 1t b i

an den LQandftrafen pifhen
oten Sontrollftelien cingeridytet,
s Halten bringen.
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Nad) bem Petit Lar fifehe
Regi g damit, daf die ailein Deutidye
land nieberringer Halb feien nody

utjdlands jidy
edynent, daf die Befat-
e Berbot aud) auf andere Jne
Dem Hubhrgebict ausdehnen iwer-
biefe drafpe
ge aufredyt erhalten

ung angenoms
werbe ein
Leitung (1

ung

bu

e, an dem %
men Haben . n. bie a

3 e8 Jtegime (1) unter franzdiijder
dhtet merden.

Soflennot in — JFranlreid.
i canfreidy feibjt
tfdland. ey
% die M

arf Der brig
Cifenbahngefelljdafte

1 18 und RNordbafunel, Ddie
RKohle sum en Teil aus dem Rui
ten, die Staatsbahnen nnd bie Gifenbahng

Paris—Orleans.

Gifen-
bafingefell{diaft Paris — Lhon — Mittelimeer find er-

jefe
die

Siidbahngefellidaft,
fudt worden, fidh bis zur
nung im
fen.

Wiederherftellung der Orde
ebiet ihre Soble in England ju veridaf
ifden Kohlengruben find infolgedef.
fen ¢ gt, die Qieferungen an ihre fritheren Kunbden
foweit  eingufdranten, baf aud) dieje zum Teil ouf
Jmporttoble augemiejen jind.

el newe denfithe Profefinofen, -

it Boviwiirfe.

Burii

Der deutfdhe Gejdiiftstriger in Paris ift Deaup
tragt worben, der frambfifden Regierung jwei neue
Proteftuoten u iiberveiden. Die erjte Yiote wenbet fidy
gegen Dbie in den fiinf framgdiifhen Senuarnoten ers
bobenen Borwiirfe, daf Deutidland den Berjailler Vers
frag gebroden Hitte umb weift in finf fehr Haren
und qusfiibriiden Anlagen bHin, dof feinem Halle
der Borivurf der Bertragdverletun

g begriinbet ift.

Die bon der frampdfifen Regierung erhobenen
Protefte miiften um jo entidicdener nviidgewiefen
werdent, al8 das vom ihr beanftandete Borgehem der
deutjden Regierung oder deutfher Behorden, forveit €8
fherhaupt ftattgefunden Bat, die unvermeidlide Folge

ves Bertragsbrudies fei, den Franbreid) umd Belgien
ufhrgebiets bes

dburd) die militdrijhe Befesung
gangen Baben. Damit fei allen Folgerungen, welde die
frangdiifde Jtegierung etwa an die angeblidhen deude
fden Bertragsverlegungen an tniipfen witnjdt, ven
vorafgigin der Joden entgogen. i

Mibweunng ver Kraufenhinfer gcfordert.

Jm dex weiten Note proteftiert die deutide Renie-
rwug auf das naddriidlidiie gegen Ddie Befdlagnahme
dor etwva dretbundert von taujend Betten in den Cfje=
ner Rranfenbiufern, ebenfo gegen die Riumung des
Diphtheriepavilions, gegen die Bejdlagnafme der Haitts
flinif und die Réumung der Stationen fiir. Sdarlad,
Majern, Keudhbuften und Iyphus. Diejer frawgdiijde
Gewaltalt verleie die einfadien Gebote der Me jelich=
teit und gefihrde nidt nur die Gefundung eingelner
RKranfer, fondern Gedrohe aud) die Bevilferung. Die
Regierung fordert die unverziigliche Sdaumung der bes
idlagnahmien Teife der Kranfenanjtalten und bebdlt
fith vor, volle Genugtuung au verlangen.

Cine newe Siffe bon Ynsgewiefenen.

Ausgeviefen wurden: Sollinfpetior Vo in Triexs
Romerbriid, Biirgermeifter Stahl in Geifenbeim, Boll=
tat Dibrr in Worms, Oberidrfter Kemles-Rapencllens
bogen, Oberforfter Miiller in Naffau, Oberjirfier Krejd
und Yaudrat Scheuren in Diey, Jollrat Yiojenbad) in
Diiven, Forftrat Wagner ‘in Trier, Dbergollinfpettor
Baum in Worms, ber Direfior des SHauptzollamtes in
SQubigshafen, Riiger, und der Direftor desd Haubtzoll=
aimted in Qandau, Stern. Die Familien miijjen die
Drte binnen vier Tagen verlaffen.

Berkaftungen.

@& wurden. verbaftet: Oberzolljefretir Kaminski,
fter Rafjenbeamter vom Zollamt Haje Neup, weil er
e SKaffenbiider it berausgeben toollte; Gteuerin-
fpeftor Roppenburg und Steuerinjpefior Stenip:
Finanzamt Diijfelvor] gewaltiam
infpettor Sprant in Aaden beim
banbelsfteucs wurde gewalt
fernt. D wirde
bejest, jodaf
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Deraufnabme feir ¢ irde.
Der Neberbringer diejes Sdyre it bors
gelojfen.
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ung gab. Ju iiberzer Cuno
bar, daf fid) die dey jdheuen
tiitde, die RKarten aufn 7, it mafre fran=
3biijde 3iel aeigen; im igen Detonte der Rangs
fer aund) 1al ieder Ddie unbeu e Fejtigleit
Deutfi sum Gy hauHalten.
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Der preufEide ninifer jiber Ju
reform. Im SHauptc bup des preupijden Landtags
teilte Der Jujtigminifter mit, dap iiber die G renge
ber fadlidhen Bujtindigleit bei den Amtsgericdytspro-
g[feu Griofigungen mit der Retd@regierung [diveben.
er and bem usfdhul geduferte Wun{d, den Notaser
enbgiifitg Die Dewonis ju cvietlon, Grundftide oufs]




	Wöchentlicher Anzeiger für Teuchern und Umgegend
	Jahr
	Monat
	Tag
	No 14
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]






